
 

 

Ökumenisches Netz in Deutschland 

Ökumenisches Netz Bayern 

 

EMPÖRT EUCH! MEHR DEMOKRATIE WAGEN 
für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung 

 
so lautet die Einladung zur diesjährigen Tagung der Ökumenischen Netze Bayern, Deutschland 
und befreundeter Gruppen vom 17. bis 19. Oktober 2025 in der Passionskirche in München. 
 
Warum das Thema Demokratie in einer Kirche?  
Ein demokratischer Umgang miteinander und die Schöpfungsverantwortung sind urchristliche 
Themen. Gerechtes Teilen und friedfertiger Umgang können nur miteinander und über konfessionelle 
Grenzen hinaus gelöst werden.  
Gerade jetzt ist die rise der westlichen Demokratie in aller Munde. Der Aufstieg rechtspopulistischer 
Parteien scheint unaufhaltsam zu sein. Viele Bürger*innen trauen der Demokratie nicht mehr zu, 
einen konstruktiven Beitrag zur Lösung der anstehenden Probleme leisten zu können. Wir müssen 
überdies feststellen, dass die Erreichung der Ziele des konziliaren Prozesses in immer weitere Ferne 
rückt. Besteht hier ein Zusammenhang? Kann es sein, dass eine lebendige Demokratie und unsere 
kapitalistische Wirtschaftsweise einfach nicht vereinbar sind? Dies sind die Kernfragen, um die es 
während der Tagung gehen soll. 
Wer ist das ökumenische Netz? 
Das Ökumenische Netz Bayern besteht seit 1988 und geht auf die Vollversammlung des Rates der 
Kirchen in Vancouver zurück. Es ist ein Zusammenschluss von haupt- und ehrenamtlichen 
Christ*innen verschiedener Konfessionen, die es sich zum Ziel und zur Aufgabe gemacht haben, 
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung in unseren Kirchen und in unserer Politik voran 
zu treiben.  
Wozu laden wir ein? 

   Es gibt drei Referate: 
Norbert Bernholt, Lüneburg, gibt einen Einblick in die „Konturen einer zeitgemäßen Demokratie und 
beleuchtet den volkswirtschaftlichen Aspekt des Themas 
Ralf Becker von der Initiative „Sicherheit neu denken“ Kritischer Beobachter der Münchener 
Sicherheitskonferenz  
Stefan Federbusch (OFM) München. Mitglied der Ordensgemeinschaft der Franziskaner, Mitglied der 
Provinzkommission für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung. Er gehört pax christi an 
und dem Ökumenischen Institut für Friedenstheologie. 

Geistliche Schwerpunkte 
Politisches Nachtgebet Samstag 18.10, 20:30 Uhr mit Gruppen und Clemens Ronnefeldt 
Ökumenischer Sonntagsgottesdienst 10.00 Uhr mit Gruppen und Kreisen und Prof. Dr. Gottfried Orth   
 
Einladung  
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei Interesse an der ein oder anderen Stelle unserer Tagung be-
teiligen, mit uns den besonderen Gottesdienst feiern oder einfach von vorn bis hinten dabei sind.  
 

Aktuelle Informationen, Flyer, Änderun-
gen und Anmeldeschluss unter 
www.ecunet.de/ecunet/bewegungen-
und-gruppen/oekumenischer-ratschlag/         
und 
https://oenb.de/system/files/dateien/einl
adung_zu_tagung_in_muenchen_0.pdf  

 

Mitveranstalter: 

ACK in Bayern,  

NEFF, IKF, 

u.v.m. 
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